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Drama gebräuchlich gewefenen naiven Form der Infzenierung zurückzukehren, die

ohne den Verfuch einer naturaliitifchen Täufchung in Bezug auf Lokalifierung der

Handlung fich mit einer einfachen Andeutung begnügte.

Ein kurzer Blick auf die für die Beftrebungen als Vorbild dienende altenglifche

Bühne dürfte hier an feinem Platze fein 168).

Der Grundrifs des durch S/zahfßeare berühmten Globe—Theaters in London kann nach

zahlreichen gleichzeitigen Aufzeichnungen und Andeutungen feinen allgemeinen Umriifen

nach in der durch Fig. 215 dargeilellten Form rekonflruiert werden. Die einzelnen Teile

waren folgende: A das Parterre oder Pit (Grube), B, B die Logen, C, C die obere Galerie,

D die Hauptbühne, E die Mittelbühne (darüber eine Loge), F, F die Eingänge für die Schau-

fpieler, G die Räume für die Schaufpieler und V, V der Vorhang vor der Mittelbühne.

Fig. 215.

A. Pit (Parterre). F. Zugänge für die

8, Legen. Schaufpieler.

C. Galerie. 6. Räume für die

D. Vorderhühne. Schaufpieler.

E. Mittelbiihne. V, V. Vorhänge.

 

Shakefleare's Globe-Theater 168).

Ohne Zweifel hatte der Bühnenraum eine mit Tapeten oder Teppichen behängte

unveränderliche Architektur; in der Mitte des Hintergrundes befand fich eine durch einen

Vorhang zu fchliefsende Mittelbühne, welche durch geringe Veränderungen, auch durch

Oeflnen oder Schliefsen des Vorhanges, der Phantafie des Zufchauers auf die einfachfte und

leichtefie Art nachhalf. Ueber diefer Hinterbühne war noch eine Art von Loge hergefiellt,

welche zu den verfchiedenilen Augenblicken der Handlung zu verwerten war, fo z. B. als

Balkon der ]ulia, für einen Turm oder eine Stadtmauer etc. Ganz ohne jede dekorative

Veränderungen find die Aufführungen auf der altenglifchen Bühne übrigens auch nicht zu

denken, da fich fonfi das Publikum die Situation doch nicht hätte klar machen können;

nur beflanden diefe Veränderungen in fehr einfachen Andeutungen.
7}. Perfall teilte feine Ideen dem Mafchinendirektor Lautenfchläger mit, welcher

fie fogleich mit Eifer und grofsem Verftändniffe aufnahm, fo dafs bald darauf der

von ihm ausgearbeitete Entwurf vorgelegt werden konnte, aus welchem die jetzt

am Hof— und Nationaltheater, fowie am Prinz Regenten-Theater in Gebrauch

fiehenden Einrichtungen hervorgegangen find. Der Ausführung [teilten fich umfo-

weniger Schwierigkeiten in den Weg, als die Einrichtung irgendwelche einfchneidende

165) Nach ehendaf.


